
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOBLENZ. Eine hochkarätig besetzte Fortbildungsveranstaltung für 
Ärzte, medizinisch-technische Assistenten und medizinisch-
technische Röntgenassistenten bietet das Gemeinschaftsklinikum 
Kemperhof Koblenz an. Am Samstag, 23. Januar, 9.30 bis 17.30 Uhr, 
können die Teilnehmer im Großen Saal des Personalwohnheims 
(Koblenzer Straße 115-155) ihre Fachkunde im  Strahlenschutz ge-
mäß der Röntgenverordnung aktualisieren. Als Referenten konnten 
der Professor für Nuklearmedizin an der Uni Bonn, Prof. Dr. rer. nat 
Peter Oehr, und der Oberarzt der Radiologischen Klinik der Uni Bonn, 
Dr. Heinrich Schüller, gewonnen werden. Themen des anerkannten 
Strahlenschutzkurses sind: biologische Strahlenwirkung, Schäden 
und Reparatur, die neuen Personen- und Ortsdosismessgrößen, das 
Strahlenschutzrecht und Indikationsstellung radiologischer Diagnostik. 
Für die Veranstaltung werden CME-Punkte bei der Bezirksärztekam-
mer Koblenz beantragt. 
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